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Die Jugendstiftung der Kreissparkasse Reutlingen vergab 

Förderungen im Wert von 20.000 Euro 

 

Die Stiftung fördert seit 25 Jahren interessante Jugendprojekte, 

engagierte Jugendliche und junge Talente im Landkreis Reutlingen. 

Nicht nur der finanzielle Aspekt zählt. Der Festakt im Oktober zeigt 

jedes Jahr die bunte Vielfalt der Jugendarbeit. Für ihr Engagement und 

ihre Leistungen werden die Beteiligten öffentlich geehrt. 

 

In diesem Jahr erhielten 20 Projekte eine Förderung. Diese werden mit 

großem Einsatz – oft von Jugendlichen selbst – für Kinder und 

Jugendliche umgesetzt. Fünfmal wurden junge Menschen ausge-

zeichnet, die sich vorbildlich ehrenamtlich engagieren. Dreimal 

erhielten besonders talentierte Jugendliche finanzielle Unter-

stützungen. Michael Bläsius, Vorsitzender des Stiftungsvorstands und 

des Vorstands der Kreissparkasse Reutlingen, sowie Landrat Thomas 

Reumann, Vorsitzender des Stiftungsrats, überreichten die 

Förderungen bei einem Empfang am 24. Oktober 2019 in der 

Kreissparkasse Reutlingen am Marktplatz. 

 

Die Bandbreite der unterstützten Projekte und Maßnahmen ist vielfältig. 

Gefördert wurden:  

• Schüler-Workshops im Rahmen des interkulturellen Theater-

projekts Reutlingen – Bouaké "Chocolat – Cacao – 2 Welten – 2 

Lebensformen – 1 Zukunft" des Theaters PATATI-PATATA, des 

Fördervereins Theater ohne Grenzen und eines Theaters aus 

Bouaké (2.000 Euro), 

• das interaktive Kindertheaterprojekt "Der singende und 

klingende Bauernhof" des Theaters Sturmvogel aus Reutlingen 

mit vielen Vorstellungen im Landkreis (2.000 Euro), 
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• ein Jugendforschungs-Projekt zum "Internet der Dinge" mit 

"Swarm Cubes" von David Kern, Leopold Heusel und Jonas Högel 

aus Reutlingen (1.000 Euro), 

• das integrative Umweltprojekt "Bau einer Filz-Jurte" für Kinder-

garten- und Grundschulkinder im Wiesaztal des Stadtjugendrings 

Reutlingen mit der ArcheSchäferei in Bronnweiler (600 Euro), 

• das JugendForum Zwiefalten für den Ausbau der Jugendhütte 

(1.000 Euro), 

• das Projekt "Runter von der Straße – rein ins Jugendhaus" des 

Vereins Jugendzentrum Grafenberg (1.000 Euro), 

• die Anschaffung eines Schäferwagens für die offene Jugend-

arbeit in den Teilorten der Gemeinde Hohenstein (1.000 Euro), 

• der TSV Sondelfingen – Abteilung Jazztanz als Anerkennung für 

die außergewöhnlich engagierte Jugendarbeit (500 Euro), 

• das vereinsübergreifende Pilotprojekt "Tennis meets Soccer" 

der Tennisabteilung des TSV Betzingen mit zehn Vereinen  

(500 Euro), 

• das Projekt "Percussion-Gruppe" für Kinder und Jugendliche mit 

und ohne Handicap des Musikvereins Dapfen (790 Euro), 

• die Anschaffung von fünf Tarps als Wetterschutz für den Stamm 

Reutlingen Süd der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg  

(460 Euro), 

• das Projekt "Hoch hinaus" der Royal Rangers Reutlingen  

(650 Euro), 

• die Anschaffung einer Popcorn-Maschine für die vielseitige 

Jugendarbeit des Evangelischen Jugendwerks Bezirk Reutlingen 

(380 Euro), 

• die Anschaffung eines BUBBLE BALL-Sets zum Ausleihen für 

Jugendgruppen und Vereine des Evangelischen Jugendwerks des 

Bezirks Bad Urach-Münsingen (600 Euro), 

• das Projekt "Kernzeitkinder entdecken und erfahren die Natur" 

der Gutenbergschule Riederich (500 Euro), 

• die Gründung einer Schulimkerei durch die Schülerfirma der 

Gustav-Mesmer-Realschule Münsingen (1.000 Euro), 

• das Projekt "Malatelier" der Seyboldschule Metzingen (600 Euro), 

• das Projekt "Ökologischer Schulgarten" der Karl-Georg-

Haldenwang-Schule in Kooperation mit der Schillerschule 

Münsingen (750 Euro) sowie 
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• die Trommel-Projekte mit der Kulturwerkstatt an der Minna-Specht-

Gemeinschaftsschule und an der Erich-Kästner-Schule Reutlingen 

(je 1.000 Euro). 

 

Sich freiwillig für etwas einzusetzen, ist eine wichtige Voraussetzung 

für das gesellschaftliche Miteinander. Deshalb wurden auch fünfmal 

Jungen und Mädchen ausgezeichnet, die sich vorbildlich gesell-

schaftlich engagieren. Die Auszeichnungen sind bei den einzelnen 

Jugendlichen mit einer Urkunde und je 150 Euro sowie bei 

Jugendgruppen mit 500 Euro für eine gemeinsame Aktivität verbunden.  

 

• Jason Ullah aus Metzingen für sein vielfältiges Engagement im 

Metzinger Gemeinwesen, im Jugendgemeinderat und als 

Schülersprecher, 

• Florian Höh und Tobias Höh aus Engstingen für die langjährige 

Betreuung der Technikanlage ihrer ehemaligen Grundschule bei 

Veranstaltungen an der Schule und in der Gemeinde (je 150 Euro), 

• Vinzenz Woche aus Engstingen für seinen engagierten und 

kreativen Einsatz als Fotograf, in der offenen Jugendarbeit, der 

Schulsozialarbeit und beim Ferienprogramm, 

• Melissa Coskun aus Lichtenstein und Nele Henschel aus 

Pfullingen für ihr Engagement als Kursleiterinnen und angehende 

Rettungsschwimmerinnen bei der DLRG Ortsgruppe Lichtenstein 

(je 150 Euro) sowie 

• Jannik Seibold, Anna Ebert, Paul Ebert und Patrick Staiger aus 

Eningen für ihren vorbildlichen Einsatz als Jugendtrainer und 

Helfer im Jugendfußball des TSV Eningen. 

 

Die Stiftungsverantwortlichen freuten sich, außerdem auch außerge-

wöhnlich talentierte junge Menschen fördern zu können.  

 

Mit 500 Euro förderte die Stiftung Serge Anoumou aus Reutlingen. 

Er ist hochbegabt und spielt sei fünf Jahren leidenschaftlich Klavier. Als 

Schüler einer Eninger Ballettschule holte Serge im Solo-Showtanz den 

Titel beim Deutschland-Cup. Bei den European Championships 

gewann er mit einem Solo in der Kategorie "Akrobatik & Tanz". Weitere 

500 Euro erhielt Alexander Kaltsamis aus Betzingen. Er ist 

Degenfechter in der Fechtabteilung der TSG Reutlingen und gehört 

zum Bundeskader. 2018 wurde er mit seiner Mannschaft Deutscher 

Meister. 2019 holte er zweite und dritte Plätze bei Ranglistenturnieren 
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und wurde Deutscher Vizemeister mit der Mannschaft. Melinda 

Peschut aus St. Johann ist eine vielfältig engagierte Musikerin und 

Preisträgerin beim Bundeswettbewerb "Jugend musiziert". Sie studiert 

Klavier an einer international anerkannten Musikhochschule in London 

und wurde ebenfalls mit 500 Euro gefördert. 

 

Serge Anoumou eröffnete die Förderungsübergabe mit einem 

Klavierstück. Zum Schluss sorgten die "Chaos Divas" von der 

geförderten Jazztanz-Abteilung des TSV Sondelfingen für Stimmung. 

 

Die Jugendstiftung freut sich ab jetzt über Anträge und Vorschläge für 

die nächste Ausschreibungsrunde. Informationen dazu enthält eine 

kleine Broschüre, die es bei allen Filialen der Kreissparkasse oder unter 

www.ksk-reutlingen.de/jugendstiftung gibt. Fragen beantwortet gerne 

Ute Geiser, Telefon 07121 331-1383. 

 

 

 

 


